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Myanmar Reisen 
Myanmar, Birma oder Burma: Dieses so ursprüngliche Land hat viele Namen und noch viel 
mehr Facetten: Städte mit kolonialem Charm, zahlreiche Pagoden, Kaiserstädte, 
Tempelkomplexe sowie faszinierende Landschaften, unberührte Sandstrände und 
malerische Buchten. Eine Myanmar Reise wird Ihre Seele berühren.  

Die folgende Myanmar Reise versteht sich als Routenvorschlag und wird von uns gerne 
nach Ihren individuellen Wünschen und Bedürfnissen abgeändert.  

 
Detaillierte Reiseinformationen zu dieser Myanmar Reise: 

 
Tag 1: Ankunft in Yangon 
Ankunft in Yangon. Empfang am Flughafen, Transfer ins Hotel. Übernachtung in Yangon. 
 

Tag 2: Yangon 
Yangon liegt in einem sehr fruchtbaren Delta im Süden Myanmars am Yangon Fluss. 
Nachdem die Briten die Herrschaft über das obere Myanmar übernommen hatten und 
Mandalays kurze Periode als Hauptstadt des letzten burmesischen Königreiches vorüber 
war, wurde Yangon 1885 zur Hauptstadt erkoren. Beginnen Sie den Tag mit einem 
Besuch der Botataung Pagoda die nach den 1000 Militärführern, welche die Reliquien des 
Buddhas aus Indien nach Myanmar brachten, benannt wurde. Danach geht es zum 
Ngadatkyi Paya - dem sitzenden Buddha. Am Nachmittag besichtigen Sie den Bagyoke 
(Scott) Markt, einem wunderschönen, überdachtem Markt auf dem man Handwerkskunst 
aus ganz Myanmar, sowie Edelsteine, Stoffe und vieles mehr findet. (Der Markt ist montags 
und an Feiertagen geschlossen). Abschließend gehen Sie zur Shwedagon Pagoda, dem 
Höhepunkt jeder Besichtigungstour in Yangon. Diese Pagoda, die sich über der Stadt erhebt 
und gebaut wurde um acht Haare Buddhas aufzubewahren, ist der heiligste Ort des Landes. 
Die Shwedagon Pagoda und ihre umgebenden Schreine sind am schönsten während des 
Sonnenuntergangs, da die goldene Stupa die verschiedenen Farben der Abenddämmerung 
reflektiert. 

 
Tag 3: Tagesexkursion nach Twante 
Frühstück im Hotel. Transfer zu Anlegestelle, Fahrt mit dem Boot (ca. 2 Stunden) zum 
Töpferdorf Twante. Kutschfahrt oder Fahrt mit einer Fahrradrikscha zur Shwesandaw 
Pagode, anschließend sehen Sie im Dorf, wie das Töpferhandwerk gelebt wird. Fahrt zu 
Anlegestelle Dala, von dort Fahrt mit dem Boot (ca. 45 Minuten) zurück nach Yangon. 
Übernachtung in Yangon. 
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Tag 4: Yangon – Kyaikthiyo 
Sie werden vom Hotel abgeholt und fahren nach Kyaikhtiyo. Dort sehen sie einen Stupa, der 
auf einem Felsen zu balancieren scheint. Der kleine Stupa steht auf dem ‚Goldenen Felsen’, 
ein massiver, mit Blattgold bedeckter Felsbrocken, der sich am Rand einer Klippe auf dem 
Gipfel des Kyaiktiyo Berges im Gleichgewicht hält. Kyaikthiyo ist eine der heiligsten 
buddhistischen Stätten in Myanmar. Damit Sie dort hingelangen, wandern Sie das letzte 
Stück – aber die Mühe lohnt sich: Sie erwartet ein wundervoller Ausblick sowie eine der 
ungewöhnlichsten Sehenswürdigkeiten der Welt. Übernachtung in einem Gasthaus auf dem 
Berg. 

 
Tag 5: Kyaikhtiyo – Bago – Yangon 
Von Kyaikhtiyo geht es heute zurück nach Yangon. Unterwegs erreichen Sie Bago, eine 
historische Stadt, die ursprünglich 573 v.Ch. von Thamala und Wimala, zwei Mon-Brüdern 
adligen Stammes, gegründet wurde. Besuchen Sie ein typisch lokales Kloster, wo Sie das 
Alltagsleben der Mönche beobachten können. Ausserdem besuchen Sie Shwethal Yaung, 
den liegenden Buddha. Anschließend Weiterfahrt nach Yangon. Den Rest des Tages 
können Sie zur freien Verfügung nutzen. Übernachtung in Yangon. 

 
Tag 6: Yangon – Bagan 
Am Vormittag werden Sie abgeholt und zum Flughafen gebracht. Sie fliegen nach Bagan. 
Bagan erstreckt sich über eine Ebene, die mit tausenden Tempelruinen aus dem 12. Jhd. 
gespickt ist. Obwohl Bagan erwiesenermassen seit Beginn der christlichen Zeitrechnung 
bewohnt ist, begann das goldene Zeitalter der Stadt erst mit der Eroberung Thatons 1057 
n.Chr. Sie besichtigen am ersten Tag in Bagan die wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 
Schwezigon Pagoda: König Anawrahta (1044 – 1077) begann mit dem Bau der Schwezigon 
Pagoda, diese wurde aber erst von seinem Nachfolger, König Kyansittha um 1090 
fertiggestellt. Die Pagoda stand ursprünglich als nördliche Markierung der Stadtgrenze und 
zur Aufbewahrung einer von vier Reliquien des heiligen Buddha.  Die graziöse Glockenform 
des Stupa wurde zum Vorbild für fast alle in späteren Zeiten in Myanmar errichteten Stupa. 
Gubyaukhyi in Wetkyi-In: Dieser indisch anmutende Tempel wurde im frühen 13. 
Jahrhundert erbaut und 1468 renoviert. Die feinen Fresken sowie die einmalige Architektur 
machen diesen Tempel besonders interessant. Nicht zu verwechseln mit dem gleichnamigen 
Tempel in Myinkabe. 
Ananda Pahto: einer der schönsten, grössten, besterhaltensten und meistverehrtesten 
Tempel in Bagan. Es wird angenommen, dass er um 1105 von König Kyanzittha erbaut 
wurde. Der perfekt proportionierte Tempel kündigte stilistisch das Ende der frühen Bagan 
Periode und den Beginn der Mittleren Periode an. Übernachtung in Bagan. 

 
Tag 7: Bagan – Mt. Popa – Bagan 
Von Bagan aus geht es zu einem weiteren Highlight Ihrer Reise - nach Mt. Popa. Dieser 
Vulkankegel, auf dessen Gipfel der Sage nach die Geister wohnen, ist bekannt für einen 
unvergesslichen Panoramablick auf die gesamte tropische Region - ein herrlicher 
Ausgangspunkt für gelungene Aufnahmen! Übernachtung in Bagan. 



 
Tag 8: Bagan – Pakokku – Monywa 
Frühstück im Hotel. Transfer zu Anlegestelle, Fahrt mit dem Boot nach Pakokku. Weiterfahrt 
von dort nach Monywa, das 135 km nordwestlich von Mandalay am Chindwin River gelegen 
ist. Es ist ein wichtiges Zentrum der hiesigen Agarindustrie. Sie besichtigen die farbenfroh 
gestaltete Thanbuddhay Pagode und die liegende Buddhastatue Hlaungdawmu. 
Übernachtung in Monywa. 

 
Tag 9: Monywa – Mandalay 
Die heutige Besichtigungstour führt Sie zunächst zu den Höhlen von Po Win Daung. 
Anschließend sehen Sie die Pavillons von Shwe Ba Daung, von wo Sie aus weiter zum Dorf 
Kyaukka fahren, einem Zentrum für Lackwaren. Weiterfahrt nach Mandalay am Nachmittag. 
Übernachtung in Mandalay. 

 
Tag 10: Mandalay – Amapura – Mandalay 
Heute bringen wir Sie zur ehemaligen Königsstadt Amarapura. Doch zuvor führt uns der 
Weg zur U - Bein Brücke. Man sagt, sie sei die längste Teakholz-Konstruktion der Welt. Ein 
Abstecher führt uns zum Mahagandayon-Kloster und seinen Mönchen. Nach der 
Mittagspause geht es nach Mandalay, wo wir u. a. den Mahamuni Buddha (wird mit 
Goldblättchen geschmückt) besuchen. Übernachtung in Mandalay. 

 
Tag 11: Ausflug nach Mingun & Besichtigung in Mandalay 
Nach dem Frühstück fahren wir mit einem Boot flussaufwärts zu den massiven Ruinen der 
Mingun Pagode und besichtigen die riesige Mingun Glocke. Am Nachmittag, wieder zurück 
in Mandalay, werden Sie die Kuthodaw Pagode zu besuchen. Das "Größte Buch der Welt" 
(eine komplette buddhistische Schrift) ist hier zu bestaunen. Abschließend  besuchen wir 
noch das Shwenandaw Kloster. Übernachtung in Mandalay.  

 
Tag 12: Flug nach Heho/ Pindaya Höhlen 
Frühstück im Hotel. Sie werden zum Flughafen gebracht, Flug nach Heho. Anschließend 
besichtigen Sie die Pindaya Höhlen. Hier wurden über Jahrhunderte hinweg fast 8.000 Bilder 
von Buddha platziert, die aus verschiedensten Materialien und Größen hergestellt wurden 
und in jedem Winkel der vielen Höhlenkammern zu finden sind. Übernachtung in Pindaya. 

 
Tag 13: Besichtigung am Inle-See 
Sie fahren zum Inle-See, 900m über Meeresspiegel gelegen, 20 km lang und 6 km breit. Sie 
beginnen das Programm mit einer Fahrt mit einem Longtail-Boot zum Dorf Innpawkhone, wo 
Sie eine Seidenmanufaktur besichtigen können. Außerdem sehen Sie Bootsbauer und 
Zigarrenhersteller. Anschließend folgt der Besuch der Phaungdaw U- Pagode. 
Übernachtung am Inle See. 

 
 



Tag 14: Indain am Inle-See 
Heute unternehmen wir weitere Inle See-Besichtigungen mit einem Besuch des Ortes Indain 
mit seinem Pagodenwald aus dem 16. Jahrhundert. Mit etwas Glück können wir die 
Langhals-Frauen sehen. Den Nachmittag können Sie zur freien Verfügung nutzen. 
Übernachtung am Inle See.  

 
Tag 15: Transfer nach Yangon 
Transfer am Vormittag zum Flughafen. Flug nach Yangon (ca. 45 Minuten). Transfer zum 
Hotel. Genießen Sie ein letztes Mal die Stimmung an der Shewdagon Pagoda – dem 
nationalen Symbol von Myanmar. Übernachtung in Yangon. 

 
Tag 16: Transfer zum Flughafen 
Sie werden zum Flughafen gefahren. Heimflug 

 
 
Hotels: 

Stadt Hotel Nächte 
Yangon Park Hotel 5 
Kyaikhtiyo Hotel Mountain Top 1 
Bagan Myanmar Treasure Resort 1 
Monywa Win Unity Resort 1 
Mandalay Mandalay Hill Resort 3 
Pindaya Inle Inn Pindaya 1 
Inle See Myanmar Treasure Resort 2 

 
Eingeschlossene Leistungen: 

• Flüge Yangon-Bagan, Mandalay-Heho, Heho-Yangon in Economy Class inkl. Steuern  
• Alle Beförderungen im klimatisierten PKW  
• Erfahrene englischsprachige Reiseleitung für das Besichtigungsprogramm  
• Transfers laut Reiseverlauf  
• Übernachtung im Doppelzimmer mit Frühstück  
• Bootsfahrten laut Programm  
• Besichtigungsprogramm inkl. aller Eintrittsgelder und Zone Fees  
• Reisepreissicherungsschein 
• Ein Reiseführer Myanmar pro Buchung 

 

 

 



Nicht eingeschlossene Leistungen: 

• Visagebühren Myanmar 
• Internationale Flüge  
• Getränke und Mahlzeiten soweit nicht im Reiseverlauf erwähnt 
• Ausgaben persönlicher Art, Trinkgelder 
• Weitere Leistungen die nicht unter "eingeschlossenen Leistungen" erwähnt sind 

 

Ihr Ansprechpartner:  
Akira Proske 
089-12 70 91-108 
akira@asienteam.de 
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